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Zoologische Information: Ueber Schlangen und Schlangenartige

Wenn der Kampf ums Dasein und ein hochentwickelter Selbsterhaltungstrieb die politisch fortgeschrittene
Schlange zur Aufnahme ihr nicht zusagender Nahrung zwingen, verläßt sie in dem ungeübten Auge kaum
wahrnehmbaren Wellenbewegungen ihren für gewöhnlich hochgelegenen Standort und nähert sich in

eleganten Kurven dem anvisierten Objekt, bis sie die zur Nahrungsaufnahme vorteilhafteste Position erreicht
hat. Die abnorme Elastizität ihrer Kiefer und ihrer taktischen Einstellung gestattet ihr, auch größte und
schwerstverdauliche Brocken, wie zum Beispiel den Grundvertrag Deutsche Bundesrepublik -DDR, zu
fassen und, nachdem sie diese durch längeres Einspeicheln geschmeidig gemacht hat, zu schlucken und

hinunterzuwürgen. Nach solchen Anstrengungen erscheint sie, durch Verdauungsbeschwerden voll ausgelastet,

für längere Zeit immobilisiert und ist für niemanden zu sprechen, bis sie ihr robustes körperliches
und seelisches Gleichgewicht wieder gefunden hat. Sodann begibt sie sich wiederum auf ihren ursprünglichen,

hochgelegenen Standort, um die politischen Geschehnisse der Umwelt von oben und mit der ihr
eigenen Würde zu betrachten.
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